
 

Volksstimme vom 19.01.2017 

Mehr Platz in den vielen Sammlungsschubladen 

Zusammenarbeit von Vogelkundemuseum und VHS-Bildungswerk Halberstadt 

Halberstadt (sc) ● Eine gedeihliche Zusammenarbeit pflegen die Museen mit verschiedenen 
Bildungsträgern in der Stadt. So hat das Vogelkundemuseum Heineanum jetzt mehr Platz, 
um seine Präparate optimaler aufzubewahren. So sind zahlreiche der großen alten Schub-
laden umgearbeitet und halbiert worden, sodass nun die doppelte Anzahl an Schubladen zur 
Verfügung steht. 
Diese Arbeiten hat das VHS-Bildungswerk Halberstadt übernommen, und das Heineanum 
kann nun viele der präparierten Vogelbälger optimaler und übersichtlicher unterbringen. 
Außerdem haben die Halberstädter vom Max-Pechstein- Museum in Zwickau eine umfang-
reiche Vogelsammlung als Geschenk bekommen, berichtet Heineanum-Direktor Rüdiger 
Becker. Darunter befinden sich einige Vogelarten, die im Heineanum nicht vorhanden sind. 
Man sei jetzt dabei, zu prüfen, inwieweit die Sammlung übernommen werden kann. Dazu will 
man mit dem Zentralmagazin Naturwissenschaftlicher Sammlungen der Uni Halle und dem 
Aus- und Weiterbildungszentrum Halberstadt zusammenarbeiten. Eine Überlegung ist, die 
Schenkung im Torhaus des Burchardiklosters zu zeigen. Dort befand sich einst die Vogel-
sammlung von Ferdinand Heine, dem Begründer des heutigen Naturkundemuseums. 


